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Monza – Qualifikationstraining 2 & Superpole.

Samstag, 08. Mai 2010.

Wetter: Bewölkt.

Temperatur: Luft: 20 – 23°C, Strecke: 22 – 30°C

Teilnehmende Fahrer: 24 von 15 Teams
Schnellste Runde Qualifikationstrainings: Michel Fabrizio (Ducati Xerox Team) 1:43.737 min
Schnellste Runde Superpole 3: Max Biaggi (Aprilia Alitalia Racing) 1:42.121 min 
Ein weiteres gutes Ergebnis in der Superpole-Qualifikation für das Team BMW Motorrad Motorsport: Ruben Xaus (ESP) erzielte sein bestes Qualifikationsergebnis für das Team auf der Hochgeschwindigkeitsstrecke in Monza. Er beendete die dritte Superpole-Sitzung als Sechster. Sein bislang bestes Qualifikationsergebnis für das Team fuhr er 2009 als Siebter in Brünn ein. Sein Teamkollege Troy Corser (AUS) startet das morgige Rennen von Position 12.

Ruben Xaus:

Bike: BMW S 1000 RR

Schnellste R. Qualifikationstrainings: 1:45.388 min / Schnellste R. Freies Training: 1:43.588 / Schnellste R. Superpole 3: 1:42.725 min

 „Ich bin heute wirklich glücklich. Ich möchte das Ergebnis meiner ganzen Crew widmen, die immer an mich geglaubt hat. Wir hatten bereits in Assen wichtige Dinge beim Setup des Bikes gefunden, und am Ende konnte ich in Assen gute Rundenzeiten fahren. Wir sind gleich gut in dieses Wochenende hier in Monza gestartet, und bislang lief es echt gut. Deshalb bin ich auch für morgen zuversichtlich. Leider bin ich auf meiner zweiten schnellen Runde im abschließenden Segment der Superpole etwas zu aggressiv in die Schikane gefahren. Ich habe den Kerb mit der Motorabdeckung berührt, und ich stürzte. Dennoch: Ich bin glücklich darüber, dass ich mit angefahrenen Reifen auf die sechste Position fahren konnte.”

Troy Corser:
Bike: BMW S 1000 RR

Schnellste R. Qualifikationstrainings: 1:44.763 min / Schnellste R. Freies Training: 1:43.484 / Schnellste R. Superpole 2: 1:43.508 min
„Diese Superpole war seltsam. Ich fühle mich deutlich sicherer und wohler mit dem Rennreifen als mit dem Qualifikationsreifen. Wir haben Schwierigkeiten beim Verzögern. Dennoch glaube ich, dass ich morgen schnelle Rundenzeiten fahren kann. Ich hoffe auf einen guten Start – so wie in den vergangenen Rennen. Es ist schwierig, aus der dritten Startreihe an die Spitze zu fahren, aber ich bin überzeugt, dass ich einige Positionen gut machen kann. Es wird entscheidend, die erste Schikane nach dem Start gut zu erwischen. Sie ist nach wie vor sehr eng, und ich erwarte dort morgen ein Chaos.“
Davide Tardozzi (BMW Motorrad Motorsport Team Manager):

„Ruben hat heute einen fantastischen Job gemacht. Ich bin sehr zufrieden mit seiner Leistung. Leider hatten wir Schwierigkeiten mit Troys Qualifikationsreifen und dem Setup des Motorrads. Wir arbeiten jetzt daran. Ich glaube, dass Troy morgen dennoch um das Podium kämpfen kann.”
Hinweis für Redakteure:

Ab Februar 2010 finden Sie aktuelle Pressemeldungen, Pressemappen und für redaktionelle Zwecke rechtefreies Bildmaterial vom Team BMW Motorrad Motorsport unter: www.press.bmwgroup-sport.com
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